
6. Mai 
In München wird am 6. Mai 1871 Christian Morgenstern geboren. Das Multi-Talent arbei-
tet als Übersetzer, Kritiker, Redakteur und Lektor. Besonders bekannt wird er aber 
durch seine Gedichte.

Lies das Gedicht hier unten laut vor. Du musst laut und deutlich sprechen.
Wer kann es am besten vortragen?

Christian Morgenstern verwendet in diesem Gedicht Verkleinerungsformen wie  
„Lüftchen“ - „Stimmchen“ - „Wellchen“. 
Die Nachsilbe „chen“ wird dabei an das Substantiv gehängt. So wird aus Luft = Lüftchen, 
Stimme =Stimmchen, aus Welle = Wellchen.
Im Deutschen verkleinert man Substantive zur Verniedlichung (etwa bei jungen Tieren) 
oder als Koseform. Vor allem in der Kindersprache werden solche Verkleinerungen oft 
verwendet.
Probier es doch mal mit diesen Nomen (Hauptwörtern) und schreibe die Verkleinerungs-
form in dein Heft:

Bett - Engel - Kind - Herz - Hemd - Maus - Hund - Katze - Haar  
Schatz - Mütze - Latz - Blume - Sohn - Glocke - Bär - Garten - Taube 

Wurm - Rose - Sack - Jacke - Spatz - Schaf - Haus - Locke 

Es war ein solcher Vormittag ...

Es war ein solcher Vormittag,
wo man die Fische singen hörte,
kein Lüftchen lief, kein Stimmchen störte,
kein Wellchen wölbte sich zum Schlag.

Nur sie, die Fische, brachen leis
der weit und breiten Stille Siegel
und sangen millionenweis
dicht unter dem durchsonnten Spiegel.

          Christian Morgenstern

Bettchen, Engelchen, Kindchen, Herzchen, Hemdchen, Mäuschen, Hündchen, Kätzchen, Härchen, Schätzchen, Mützchen, Lätzchen, Blümchen, Söhnchen, 
Glöckchen, Bärchen, Gärtchen, Täubchen, Würmchen, Röschen, Säckchen, Jäckchen, Spätzchen, Schäfchen, Häuschen, Löckchen
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Versuche dich auch als Dichter. Am besten geht es mit einem Zweiteiler.
Wer von euch hat die meisten Gedichte in seinem Heft stehen?

Am besten suchst du dir die Reimwörter heraus, die zusammenpassen! Zu jedem Begriff 
auf der linken Liste passt einer aus der rechten! Vielleicht findest du ja noch mehr 
Reimwörter?
Ja und dann kannst du loslegen.

Es war einmal ein Kind,
das saß auf einem Rind.

Das Rind war ihm zu rund,
da ging es zu 'nem Hund.

Dackel, Rüssel, Laus, Lamm, rund, Rand Tanne, Schlauch, Vase, raus, Biene, Rad

Turm, Hand, Hase, Rauch, Schiene, Rock Schüssel, bunt, Wand, Maus, Masche

Ziege, Rock, Gras, Sack, Nudel, Topf, zu Pack, Kappe, Kuh, Sonne, Dach, Schopf

Rose, Wiese, Zwerg, Zunge, Nummer, Socke, Berg, Butter, Pfiff, Schere, aus

Teller, Pfütze, Kanne, Bauch, Schlüssel Schwanz, Leiter, Dauer, Bach, sauer

Haus, Base, Hund, Wurm, Land, Tisch Krach, Platz, Lauer, kalt, Bieber, Buch

Kopf, Schuh, Lack, Block, Wonne, Bad Sand, Fisch, Tasche, Fliege, Pudel, Hose

Lunge, Schlummer, Futter, Reiter, Tuch Wanne, Kamm, Fackel, Keller, Mütze, du

Flasche, Fach, Kopf, Riese, Hocke, Satz Kummer, Mutter, Beere, Wald, Fieber

Mund, Band, Nase, Stock, Tonne, Griff Mappe, Glas, Topf, Miene, Glocke, Tanz

Die Schule ist aus,
wir gehn nach Haus. Er steht dir gut,

dein neuer Hut!
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